
Weiss, Gerhard
Dr. rer. oec.

Kaufmännischer Angestellter, 
Diplomwirtschaftler

Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Ministerrates der DDR

Berlin

S HD-Fraktion

Geboren am 30. Juli 1919 in Erfurt als Sohn eines Angestellten. 
Verh., zwei Kinder. Volksschule, Oberrealschule - Abitur. 1935 
bis 1937 kfm. Lehre, danach als Angestellter in einem Export­
betrieb tätig. 1948 SED und FDGB. 1949 Hauptsachbearbeiter,
1949-1951 Hauptabt.-Ltr. im Ministerium für Wirtschaft der 
Landesregierung Thüringen, 1951—1954 Hauptabt.-Ltr. im Mini­
sterium für Außenhandel und Innerdeutschen Handel, 1954—1965 
Stellv, des Ministers für Außenhandel und Innerdeutschen Handel.
1952-1965 Vors, der Betriebsgruppe der Gesellschaft für DSF im 
MAI. 1950-1954 Fernstudium an der DASR „Walter Ulbricht“ - 
Diplomwirtschaftler, Fachrichtung Außenhandel. 1965 Promotion 
zum Doktor rer. oec. an der Humboldt-Universität zu Berlin. Seit 
1965 Stellv, des Vors, des Ministerrates der DDR. Seit 1967 Kandi­
dat des ZK der SED. Seit 1967 Abg. der Volkskammer. 
Vaterländischer Verdienstorden in Bronze, Verdienstmedaille der 
DDR.
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